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Vorwort des Autors


In diesem Buch geht es nicht darum, die Geschichte des deutschen Volkes zu lehren.


Vielmehr möchte ich einen Weg aufzeigen, der uns zu einer einheitlichen Gesellschaft im Deutschland des 21. Jahrhunderts führen kann.


Trotzdem werde ich die Entstehung des deutschen Volkes erwähnen, um seine aktuelle Entwicklung deutlich zu machen.


Das deutsche Volk war schon immer vielfältig. Heute, im 21. Jahrhundert, ist es noch vielfältiger und auch komplexer.


Diese Vielfältigkeit und Komplexität hat nicht nur Vorteile, sondern auch Nachteile.


Wir werden im Folgenden sehen, welche Vor- und Nachteile sich daraus ergeben und wie wir die Nachteile neutralisieren können, damit das deutsche Volk trotz seiner Vielfältigkeit und Komplexität in Zukunft auch einig und solidarisch bleibt.


Deshalb werde ich einen Weg aufzeigen, der uns helfen wird, diese Nachteile zu neutralisieren, um ein friedliches und harmonisches Zusammenleben aller Menschen in diesem Land zu ermöglichen.


Ich habe versucht, dieses Thema möglichst knapp und präzise zu behandeln, denn wer hat schon die Zeit, sich durch dicke Bücher zu lesen?


Ein anderer Grund für die Knappheit der Darstellung ist, dass ich dieses Buch allen Gesellschaftsschichten (vom Schüler bis zum Studenten, vom einfachen Arbeiter bis zum Akademiker) gewidmet habe.


Miguel Mbengui Moyekoli




Die Entstehung des deutschen Volkes


Das deutsche Volk war schon immer vielfältig. Es setzte sich ursprünglich aus mehreren germanischen Stämmen zusammen. Dazu zählten zum Beispiel die Franken, Sachsen, Bayern und Schwaben.


Allmählich entwickelte sich bei diesen germanischen Stämmen ein Gefühl der Zusammengehörigkeit.


Ohne dieses Gefühl der Zusammengehörigkeit wäre Deutschland wahrscheinlich kein vereintes Land geworden.


Leider wurde das deutsche Volk nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs geteilt, bis es glücklicherweise ohne Blutvergießen im Jahre 1990 wiedervereint wurde.


Den Zusammenhalt Deutschlands verdanken wir zu einem Großteil den alten germanischen Stämmen, also den Franken, Sachsen, Bayern und Schwaben.


Diese haben den Grundstein für ein Zusammengehörigkeitsgefühl gelegt und damit verhindert, dass in Deutschland Verhältnisse entstehen, wie sie zum Beispiel in afrikanischen oder asiatischen Ländern zu finden sind.


Wie wir wissen, herrschen in diesen Ländern Stammeskonflikte oder sogar Bürgerkriege, deren Ursache im Tribalismus liegt. Ein ausgeprägtes Stammesdenken verhindert in diesen Ländern, dass die verschiedenen Bevölkerungsgruppen ein Gefühl der Zusammengehörigkeit entwickeln.


Aber wie ist das deutsche Volk entstanden?


Um die Entstehung des deutschen Volkes kurz zu veranschaulichen, möchte ich einfach zitieren, was in vielen historischen Büchern steht:
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